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Beschlüsse: 
 

10.09.2018 Stadtvertretung 

036/StV/2018 
36. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
1. 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte Beschlussfassung: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit:  
 

- die Voraussetzungen für die Beteiligung der Landeshauptstadt Schwerin am 
Landesprogramm Bürgerarbeit geschaffen werden können. Dazu soll er im 
Zusammenwirken mit der Stadtverwaltung und den  kommunalen Gesellschaften 
Vorschläge für sinnvolle Stellenbesetzungen unterbreiten.   

 
- auch in Schwerin über Jahre etablierte, soziale Hilfestrukturen, wie Tafeln, 

Kleiderkammern oder Möbelbörsen infolge der Mittelkürzungen für das Jobcenter und 
dem daraus resultierenden Rückgang, insbesondere von Arbeitsgelegenheiten, 
gefährdet sind und ob das Programm Bürgerarbeit, ggf. mit finanzieller Beteiligung 
der Landeshauptstadt Schwerin, hier unterstützend zum Einsatz kommen kann, 

 
- sollte das Landesprogramm Bürgerarbeit nicht genutzt werden können, andere 

Fördermöglichkeiten zu prüfen und zum Einsatz zu bringen. 
 

 
2. 
Der Stadtpräsident stellt die Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. 
Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit:  
 

Beschlüsse 
  

zur Drucksachennummer  
 

01410/2018 

  

 

Schwerin beteiligt sich am Landesprogramm Bürgerarbeit 

 



  
 

 

- die Voraussetzungen für die Beteiligung der Landeshauptstadt Schwerin am 
Landesprogramm Bürgerarbeit geschaffen werden können. Dazu soll er im 
Zusammenwirken mit der Stadtverwaltung und den  kommunalen Gesellschaften 
Vorschläge für sinnvolle Stellenbesetzungen unterbreiten.   

 
- auch in Schwerin über Jahre etablierte, soziale Hilfestrukturen, wie Tafeln, 

Kleiderkammern oder Möbelbörsen infolge der Mittelkürzungen für das Jobcenter und 
dem daraus resultierenden Rückgang, insbesondere von Arbeitsgelegenheiten, 
gefährdet sind und ob das Programm Bürgerarbeit, ggf. mit finanzieller Beteiligung 
der Landeshauptstadt Schwerin, hier unterstützend zum Einsatz kommen kann, 

 
- sollte das Landesprogramm Bürgerarbeit nicht genutzt werden können, andere 

Fördermöglichkeiten zu prüfen und zum Einsatz zu bringen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei vier Stimmenthaltungen beschlossen 
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